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Seinen neuen Reitverein stellte Daniel Dassler vom Gut Buchenhof
gestern beim Tag der offenen Tür vor. Und viele Besucher kamen. So
wie Jürgen Graf mit seiner Frau Maria und Tochter Cassandra. Die
Familie aus Kempten schaute sich unter anderem die Ställe mit den
Pferden an. Die Vierbeiner waren dabei sichtlich angetan von den vie-
len Streicheleinheiten. Außerdem gab es eine Schau mit Zuchthengs-
ten, ein Live-Training und eine Verlosung. Foto: Martina Diemand

Streicheleinheiten auf Gut Buchenhof

Rund ums Bauen und Renovieren drehten sich die Allgäuer Immobi-
lien- und Bautage am Wochenende im Eisstadion. Laut Markus Gra-
ber vom Veranstalter AZ Promotion kamen heuer „wetterbedingt
nicht so viele Besucher wie sonst“. Wer allerdings bei der Messe im
Eisstadion vorbeischaute, sei dafür umso interessierter gewesen, hat
Graber von vielen der über 100 Aussteller gehört. Wie bei der Schrei-
nerei Hertel-Traut (rechts) oder am Stand von Büdenbender infor-
mierten sich viele etwa über die Bereiche Neubau, Sanierung, Ener-
gie, Immobilien, Finanzierung, Garten und Wohnen. Foto: Diemand

Großes Interesse bei Bautagen

Blickpunkte

KEMPTEN

Stadträte beraten über
Zukunft des Einzelhandels
Um den Kemptener Einzelhandel
geht es unter zahlreichen Gesichts-
punkten während der nächsten Sit-
zung des Kemptener Hauptaus-
schusses am kommenden Dienstag,
24. April, ab 16 Uhr im Rathaus.
Die Stadträte beraten über die Zu-
kunft des Feneparks anhand eines
Gutachtens, über ein geplantes
Fachmarkt- und Sportzentrum an
der Ulmer Straße im früheren Ver-
sorgungslager der Bundeswehr so-
wie generell über das Nahversor-
gungskonzept für die Stadt. (az)

KEMPTEN

Auto angefahren, Schaden
begutachtet und geflüchtet
Eine Autofahrerin machte sich nach
einem Unfall am Freitagabend im
Parkhaus an der Hirnbeinstraße in
der Innenstadt aus dem Staub. Die
Frau saß laut Polizei mit einer wei-
teren Person im Wagen und wollte
aus einer Parklücke herausfahren.
Dabei traf sie mit ihrem Pkw ein
geparktes Auto am Heck. Sie und
ihr Beifahrer stiegen aus, schauten
sich den Schaden an und fuhren da-
nach einfach davon. Zeugen hatten
den Unfall allerdings beobachtet
und das Kennzeichen des Wagens
der Frau notiert. Zudem konnten sie
die Insassen beschreiben. So mach-
te die Polizei die beiden schnell aus-
findig. Die Frau wird wohl wegen
Unfallflucht angezeigt. (p)

KEMPTEN

Führung durch das
Müllheizkraftwerk
Wie lässt sich Müll vermeiden? Was
geschieht mit den gesammelten
Wertstoffen der Container auf
Wertstoffinseln und -höfen? Wie
wird Restmüll verwertet? Diese und
viele weitere Fragen werden bei
einer gut zweistündigen Führung im
Müllheizkraftwerk Kempten be-
antwortet. Die Führung ist am Frei-
tag, 4. Mai, 14 Uhr. Treffpunkt ist
das Service-Center des Zweckver-
bands für Abfallwirtschaft Kemp-
ten (ZAK), Dieselstraße 9, Kemp-
ten. Dort gibt ein Video erste In-
fos, ehe es zur Besichtigung des
Müllheizkraftwerks in der Diesel-
straße 20 mit Anlieferhalle, Kranka-
bine und Kompaktofen geht. Die
Teilnahme ist kostenlos. Anmel-
dung per E-Mail unter der Adresse
vereinteskempten@kempten.de oder
Telefon (0831)115. (az)

Für den Neubau des Allgäu-Hospiz spendete Clemens Wastl von der
Engelapotheke am Lotterberg 2500 Euro: „Mit ist es ein Anliegen,
dieses wunderbare Neubauprojekt zu unterstützen.“ Unser Bild zeigt
von links Dr. Barbara Zagoricnik-Wagner (Einsatzleitung ehrenamt-
liche Hospizhelfer), Hospizleiterin Susanne Hofmann, Clemens Wastl
und Hospizvereinsvorsitzender Josef Mayr. Die Aufnahme entstand
am Übergangs-Domizil für das Allgäu-Hospiz in einem Seitenflügel
des Margaretha- und Josefinenheims am Adenauerring. Foto: Härtle

Engelapotheke spendet 2500 Euro

Die gute Tat

Reinigung, Biologie, Schlammbearbeitung, Energiegewinnung – die-
se Stationen passiert das Wasser, das im Gruppenklärwerk des Ab-
wasserverbandes Kempten ankommt. Was dabei genau vor sich geht,
erfuhren die 40 Teilnehmer der technischen Führung durch das
Werk. Sie ist Teil des Veranstaltungsprogramms zum Jubiläum „200
Jahre vereintes Kempten“. Wer den Termin verpasst hat, kann sich
für eine zweite Führung am 21. September anmelden. Foto: Ralf Lienert

Führung: Wie Wasser gereinigt wird

DURACH

„Rama dama“: Schüler
und Bürger räumen auf
Bei der Frühjahrsputzaktion „Rama
dama“ räumen Schüler der fünften
bis siebten Klassen der Mittelschule
Durach sowie freiwillige Bürger
aus der Gemeinde auf: am Freitag,
27. April, von 8 Uhr bis 11 Uhr.
Die Helfer werden für bestimmte
Bereiche eingeteilt und erhalten
Handschuhe und Müllsäcke. Nach
der Aktion gibt es Brotzeit. (az)

WILDPOLDSRIED

Thema Frieden in
Mittelpunkt bei Zeremonie
Die Premiere der Friedenszeremo-
nie „Terra Musica“ am Samstag,
28. April, beginnt um 19 Uhr im
Dorfsaal in Wildpoldsried. Die
beiden Musiker Kirsten Feier-
abend-Lichtner und Otto Lichtner
laden dazu ein, den Frieden mitei-
nander zu erleben und zu feiern.
Mit von der Partie sind Kinderchö-
re, Sänger und Tänzer aus dem
ganzen Allgäu. Begleitet wird die
Tour von Interviews zum Thema
Frieden mit bekannten Allgäuer Ge-
sichtern. Der Eintritt ist frei,
Spenden werden erbeten. Unter al-
len angemeldeten Besuchern wer-
den Preise verlost. Informationen
und Anmeldungen im Internet un-
ter www.friedenszeremonie.de (az)
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So erreichen Sie uns
Bei der Delegiertenversammlung des TV Kempten
(wir berichteten) wurden viele Mitglieder für ihre
vielfältigen Verdienste um den Verein geehrt: (hin-
ten von links) Kathleen Bartsch, Kathrin Mücklich,
Walter Reuter, Daniela Kolditz, Franz Neuert, An-

gelika Jellen-Ritter, Adolf Stahler, Betty Wiedehopf,
Peter Jurczyk, (vorne von links) Herta Wagner, Sa-
rah Schober, Bettina Bayer, Claudia Kolditz, Stefanie
Meisel, Patrycia Kartas, Silke Eichbauer.

Foto: Eddi Nothelfer

Viele Ehrungen beim TV Kempten

Das Spiel ist schnell erzählt. Auf-
grund der Ausfälle von Niklas
Stöhr, Steffen Löwendorf und Mar-
co Bühler rückten Stefan Bielmeier
und Mike Burgdorf aus der Zweiten
hoch. Beide machten ihre Sache her-
vorragend. Auch Stefan Kovac er-
hielt diesmal deutlich mehr Spielan-
teile und dankte es mit sechs Toren.

Die SG erbrachte einmal mehr
den Nachweis, dass der Abstieg
nicht hätte sein müssen. Doch zum
wiederholten Mal wurden nach der
Pause viele Chancen liegengelassen
und das Spiel verloren. (oa)
SG Kempten�Kottern Gal, Aponyi, M.
Stöhr, Berger 1, Czitron 2, Bernick 6, Kovac
6, Bielmeier 3, Schwegler 2, Burgdorf,
Walter 5, Romanesen 1.

Thomas Kinkel, der als Co-Betreuer
ebenfalls kurz vor Saisonende helfen
wollte, den Abstieg abzuwenden,
möchte kommende Saison nicht
mehr auf der Bank Platz nehmen.
Janos Gal beendet seine Karriere als
Torhüter, bleibt der SG aber als
Torwarttrainer erhalten. Markus
Dahm zeichnete seit vier Jahren als
Trainer verantwortlich und wird
eine Pause einlegen. Bei der SG
besteht aber Hoffnung, dass er sein
Fachwissen weiter einbringen wird.
Und Ex-Profi Elmar Romanesen
hängt seine Sportschuhe endgültig
an den Nagel. Romanesen, der der-
zeit seine B-Trainerlizenz erneuert,
wird ab der kommenden Saison
Trainer der SG.

Kempten�Sankt Mang Die Männer
der bereits als Absteiger aus der
Handball-Landesliga feststehenden
SG Kempten-Kottern haben auch
ihr letztes Heimspiel dieser Saison
verloren. Der TSV Niederraunau,
vergangene Saison noch in der Bay-
ernliga, entführte mit 30:26 (13:14)
die Punkte. Die Gastgeber wollten
sich mit einem Sieg achtbar aus der
Landesliga verabschieden. Dies
misslang, weil das Spiel ein Spiegel-
bild der ganzen Saison war.

Vor Spielbeginn verabschiedete
der Vorsitzende Oliver Ahegger
einige Akteure. Kuba Mrklas, der
kurzfristig ausgeholfen hatte, kehrt
zu seinem bisherigen Verein, SG
Kaufbeuren-Neugablonz, zurück.

Vermeidbar, was sonst...
Handball Männer der SG Kempten-Kottern verlieren letztes Heimspiel
und verabschieden einige Akteure. Elmar Romanesen neuer Trainer

Die Männer der SG Kempten/Kottern (links Timo Walter, am Ball Jonas Bernick) haben im letzten Landesliga�Heimspiel gegen

den TSV Niederraunau (rechts Mathias Waldmann) zum wiederholten Mal eine vermeidbare Niederlage kassiert. Foto: Jessy Moths

Mit nur neun Mann angetreten
Handball�Landesliga II Männer der HSG Dietmannsried/Altusried

gewinnen bei Schlusslicht München-Ost ersatzgeschwächt mit 29:21
Dietmannsried/Altusried Die Män-
ner der HSG Dietmannsried/Altus-
ried haben ihre Pflichtaufgabe am
vorletzten Spieltag in der Handball-
Landesliga erfüllt. Die Mannschaft
um das Trainer-Duo Christian Hut-
ner und Patrick Haas hat beim TSV
München-Ost mit 29:21 (18:7) ge-
wonnen, obwohl sie stark ersatzge-
schwächt die Reise zum Tabellen-
schlusslicht angetreten hatte. Sage
und schreibe neun Spieler fehlten
der HSG bei diesem Gastspiel in der
Landeshauptstadt.

Zwei Torhüter und sieben Feld-
spieler, darunter der von seiner
Südamerika-Expedition zurückge-
kehrte Jungbiologe Marcus Bern-

hard, stellten sich auf das Parkett.
Die Oberallgäuer starteten souverän
und führten nach sechs Minuten 6:0.
Durch konsequentes Tempospiel
und eine starke Abwehrleistung
setzten sich die Gäste bis zur Halb-
zeit mit elf Toren Vorsprung ab.

Trainer Christian Hutner: „Legen
Fokus auf unser Tempospiel“

„Trotz der sommerlichen Tempera-
turen legen wir den Fokus weiter
auf unser Tempospiel und lassen uns
auf keinerlei Diskussionen mit den
Unparteiischen ein“, sagte Hutner
in der Pause. In der zweiten Halb-
zeit ließen die Gäste etwas nach,
hielten den Abstand aber bis zur 40.

Minute konstant (24:13). Anschlie-
ßend spielte die HSG den Sieg zum
Endstand von 29:21 nach Hause.

„Trotz der Ausfälle bin ich mit
der Leistung der Jungs zufrieden“,
sagte Hutner. Jetzt gilt es, den drit-
ten Tabellenplatz am kommenden
Sonntag im letzten Heimspiel gegen
den TSV Simbach zu verteidigen
und damit die Saison mit einer tollen
Platzierung zu beenden. (fme)
HSG Dietmannsried/Altusried Medin�
ger, Laszlo; Bernhard 2, Feigele 5, Engl 6,
Beyerle 3/1, Kreuzer 5, Meggle 3/1, Aniser
5/1.

O Die HSG�Frauen haben in Aichach
mit 25:35 verloren. Bericht folgt.
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